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Lesen unterm Sternenhimmel 2023




Literarische Begegnungen in malerischem Ambiente im Rahmen von Sommer in Lauf 2023




Schlafen können wir im Winter wieder!
Sommer in Lauf 2023




Hochzufriedene Veranstalter: Stadtbücherei Lauf, PZ Kulturraum und arteschock e.V. ziehen durchweg positive Bilanz




Die vorläufige Bilanz von „Sommer in Lauf 2023“ kann sich sehen lassen: 15 gut gefüllte und häufig ausverkaufte Veranstaltungen, ein atmosphärisch wie logistisch traumhafter Veranstaltungsort im Spitalhof, 2.000 Besucher:innen und durchweg positives Feedback von Publikum und Presse, Auftretenden und Helfern. „Glückliche Gesichter vor, auf und hinter der Bühne – was will man mehr!“, freut sich das Veranstaltertrio Rainer Turba, Ina Gombert und Bernd Weller.




Das knapp dreiwöchige Kulturfestival, das vom 13.-30. Juli gemeinsam von der Stadtbücherei Lauf, dem PZ Kulturraum und arteschock e.V. veranstaltet und von Bayern 2 präsentiert wurde, bot Konzerte, Lesungen, Kabarett, Poetry Slam, einen musikalischen Frühschoppen, eine literarische Stadtführung und Kino unter freiem Himmel. Die Ausstellung „Bewegende Frauen“ im Forsthausgarten an der Wenzelburg zeigt noch bis 24. August Fotografien von Matthias Bisping, Michaela Moritz und Bernd Weller.




Kabarettistin Constanze Lindner, Gastgeberin im Vereinsheim Schwabing (BR), schockverliebte sich in die mittelalterliche Kulisse des Spitalhofs, ebenso wie Bayern 2-Urgestein Achim „Sechzig“ Bogdahn, der im Bühnengespräch sein Deutschlandbuch „Unter den Wolken vorstellte“ und nicht mit Anekdoten geizte. Bestseller-Autor Ewald Arenz präsentierte seinen aktuellen Erfolgsroman „Die Liebe an miesen Tagen“ mit musikalischer Untermalung durch Jürgen Heimüller am Piano und überbrückte die dem Regen geschuldete kurze Unterbrechung durch eine spontane Stepptanzeinlage.




Das arteschock-Sommerkino zeigte sechs sehenswerte Filme abseits des Mainstreams, die Filmauswahl war dieses Jahr deutsch-französisch geprägt und hielt eine Mischung aus Komödien mit einem Schuss Romantik und einem Hauch Dramatik bereit, die beim Publikum sehr gut ankam: Alle Filme waren bereits im Vorfeld ausgebucht. Allerdings wurde die positive Bilanz durch das regnerische Wetter an einigen Kinoabenden beeinträchtigt, da deshalb Tickets kurzfristig storniert wurden.




Die beiden neuen Formate im Programm (Sonntags-Frühschoppen mit den Lemon Squeezers & Friends und literarischer Stadtrundgang) empfahlen sich für eine Wiederholung im kommenden Jahr. Die restlos ausverkauften Veranstaltungen Hopp Sing! und Summernight Poetry Slam mussten aufgrund der unsicheren Wetterlage an beiden Tagen nach drinnen verlagert werden in den PZ Kulturraum bzw. die Stadtbücherei, wo beide Veranstaltungen vom Publikum regelrecht gefeiert wurden. Gewinner der „Krone des geschliffenen Wortes“ wurde heuer Yannik Ambrusits aus Würzburg. Für einen gelungen Abschluss des Sommer-in-Lauf-Kulturprogramms sorgten Die Nachtigallen alias Hannes Stegmeier, Alice Ruff und Diana Laden in Begleitung von Bourbon Street.




Das Wetter hätte in der zweiten Hälfte des Festivalzeitraums besser sein können: Von Starkregen über Gewitterwarnungen bis zu einstelligen Abendtemperaturen – der Sommer präsentierte sich teilweise durchwachsen. Doch das tat der Begeisterung für das vielfältige Kulturprogramm von Sommer in Lauf 2023 keinen Abbruch. Auch die arteschock-Bar fand regen Anklang. Um es mit den Worten einer Besucherin zu sagen: „Schlafen können wir im Winter wieder!“
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[image: ]Achim Bogdahn im Gespräch mit Ina Gombert
(Foto: Hans Peter Miehling)



[image: ]bei „Unter den Wolken“ wurde viel gelacht… 
(Foto: Bernd Weller)



[image: ]Keep on rockin‘!
 (Foto: Bernd Weller)



[image: ]Ewald Arenz liest aus „Die Liebe an miesen Tagen“ 
(Foto: Katja Jäkel)



[image: ]musikalische Begleitung: Jürgen Heimüller 
(Foto: Katja Jäkel)



[image: ]Das bisschen Regen vertreibt niemanden.
 (Foto: Bernd Weller)



[image: ]Summernight Poetry Slam 
 (Foto: Bernd Weller)



[image: ]traumhaftes Ambiente: die Sommer-in-Lauf-Bühne im Spitalhof (Foto: Bernd Weller)



[image: ]Abendsonnenlicht setzt Kultur perfekt in Szene… 
(Foto: Bernd Weller)
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So schön kann Sommer sein – Sommer in Lauf 2022




Stadtbücherei Lauf, PZ Kulturraum und arteschock e.V. ziehen durchweg positive Bilanz




13 gut gefüllte bis ausverkaufte Veranstaltungen, 1.700 Besucher:innen, bestes Sommerwetter, zwei traumhafte Open-Air-Locations, drei zufriedene Veranstalter – das ist die vorläufige Bilanz des diesjährigen „Sommer in Lauf“.




Das dreiwöchige Kulturfestival, das vom 6.-24. Juli gemeinsam von der Stadtbücherei Lauf, dem PZ Kulturraum und arteschock e.V. veranstaltet und von Bayern 2 präsentiert wurde, bot Konzerte, Lesungen, Kabarett, Poetry Slam und Kino unter freiem Himmel. Die Fotoausstellung „Laufer Originale. In der Welt zu Hause, in Lauf daheim“ von Bernd Weller ist noch bis Ende September in der Stadtbücherei zu sehen.




Auf der Sommer-in-Lauf-Bühne im Garten des Industriemuseums präsentierten unter dem Motto „Lesen unterm Sternenhimmel“ die Bestseller-Autorin Isabel Bogdan und der Thriller-Experte Lucas Fassnacht ihre aktuellen Bücher. Auf Einladung des PZ-Kulturraums traten der stimmgewaltige Musiker Andreas Kümmert mit seiner Band und Schauspieler und Kabarettist Helmfried von Lüttichau auf.
Beim Summernight Poetry Slam der Stadtbücherei gewann die Münchner Bühnenpoetin Meike Harms die „Krone des geschliffenen Wortes“, doch auch ihre Konkurrent:innen Pauline Füg, Tobias Heyel und Nicolas Schmidt eroberten mit ihren Texten die Herzen des Publikums – ebenso wie die fünf Poetry-Slam-Neulinge des CJT-Gymnasiums, die an diesem Abend zum ersten Mal Bühnenluft schnupperten: Magdalena Zeitler, Sarina Eckhoff, Amy Thomson, Lina Schweiger, Sophie Fridlin.
Für einen gelungen Abschluss der Bühnenwoche und einen wunderschönen musikalischen Sommerabend sorgten Die Nachtigallen alias Hannes Stegmeier, Alice Ruff und Diana Laden in Begleitung von Bourbon Street.
Die Leinwand des arteschock-Sommerkinos stand heuer samt Bar und Popcornmaschine im Spitalhof, wo an sechs Abenden sehenswerte Filme abseits des Mainstreams gezeigt wurden. Die französisch-dänisch-deutsche Mischung aus Komödien mit einem Schuss Romantik und einem Hauch Dramatik hatte nicht nur im Vorfeld die arteschock-Kino-Jury überzeugt, sondern kam auch beim Publikum sehr gut an. „Glückliche Gesichter vor, auf und hinter der Bühne – was will man mehr!“, freut sich das Veranstaltertrio Rainer Turba, Ina Gombert und Bernd Weller. So schön kann er sein, der Sommer in Lauf!
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[image: ]Summernight Poetry Slam mit Tobias Heyel, Pauline Füg, Meike Harms und Nicolas Schmidt (Foto: Bernd Weller)
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Eine grandiose literarische Woche – vor Ort und als Livestreams




26. Literatur Tage Lauf : LesArt 2021




Die Stadtbücherei Lauf blickt zurück auf eine grandiose literarische Woche. Im Rahmen der 26. Literatur Tage Lauf: LesArt 2021 lasen Lena Gorelik, Andreas Föhr, Tommie Goerz, Alena Schröder und Jenny Erpenbeck jeweils vor ausverkauftem Haus. In den Bühnengesprächen mit Projektleiterin Ina Gombert gewährten sie interessante Einblicke in ihr Schreiben und die Themen rund um ihre Bücher. Insgesamt konnte die Festivalwoche bei fünf Abendlesungen vor Ort und als Livestreams sowie sechs Schullesungen rund 1.100 Besucher*innen zählen. Alle öffentlichen Veranstaltungen fanden unter 2G-Bedingungen statt. Zugelassen waren ausschließlich Geimpfte und Genesene. Bürgermeister Thomas Lang würdigte die Literatur Tage Lauf, die 2021 zweigeteilt unter dem Motto „Lesen unterm Sternenhimmel“ als Teil von „Sommer am Berg“ im Juli auf dem Kunigundenberg und im November als Bestandteil der „Fränkischen LesArt“ in Kooperation mit den Städten Ansbach und Schwabach stattfanden, als ein kulturelles Highlight im Rahmen der laufer.lichtblicke21.
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Erfolgreiche Premiere für „Sommer am Berg“




Resümee der Veranstalter Stadtbücherei Lauf, PZ Kulturraum und arteschock e.V.




Als Teil der laufer.lichtblicke.21 veranstalteten die Stadtbücherei Lauf, der PZ Kulturraum und arteschock e.V. in enger Kooperation vom 9. Juli bis zum 1. August 2021 das dreieinhalbwöchige Festival „Sommer am Berg. Musik – Literatur – Kino“. 




Der Reigenplatz auf dem Kunigundenberg erwies sich (auch dank ungezählter Stunden ehrenamtlicher Arbeit des arteschock-, des Biergarten- und des Veranstalterteams) als Besuchermagnet: Trotz durchwachsener Wetterlagen fanden die 17 Konzerte, Lesungen, Kabarett- und Kinoabende mit insgesamt rund 2.000 Besucher*innen durchgehend regen Anklang. Sowohl das Publikum als auch die Presse, die Sponsoren, der Medienpartner Bayern 2 und nicht zuletzt die aufgetretenen Künstler*innen äußerten sich ausnehmend positiv: vielseitig das ansprechende Programm, hochwertig die Darbietungen auf der Bühne, unkompliziert der Ticketkauf und die Umsetzung der Corona-Auflagen, perfekt die technische Ausstattung, engagiert das Veranstalterteam, wundervoll der Veranstaltungsort an sich. 




Zwei Veranstaltungen fanden nicht statt: Der Autor Tommie Goerz musste seine Lesung wegen Krankheit absagen, der Volksmusik-Frühschoppen im Kunigunden-Biergarten wurde wegen Regen verschoben. In der Stadtbücherei Lauf, die mit „Lesen unterm Sternenhimmel“ den ersten Teil ihrer diesjährigen Literaturtage auf den Kunigundenberg verlegte, ergänzten 12 nicht-öffentliche Schullesungen mit weiteren knapp 1.000 Besucher*innen, die 25-Jahr-Ausstellung zur Geschichte der Literatur Tage Lauf, eine kostenlose Online-Lesung für Kinder und der beliebte Sommerferien-Leseclub das „Sommer am Berg“-Programm.




Lesen unterm Sternenhimmel 2021: Die 1. Laufer Sommer-Literaturtage




Öffentliche Lesungen
(Open-Air-Bühne Sommer am Berg, Kunigundenberg 1, 91207 Lauf)




Di, 13.7.2021, 19.30 Uhr: DOTA „Kaléko“ – Konzert & Poesie, präsentiert gemeinsam mit arteschock e.V.




Mi, 14.7.2021, 19.30 Uhr: Volker Kutscher „Olympia“ – Musikalische Lesung mit Sasha Pushkin live am Piano




Do, 15.7.2021, 16 Uhr: Sven Gerhardt „Die Heuhaufen-Halunken“ – Familienlesung




Do, 15.7.2021, 19.30 Uhr: Verena Keßler „Die Gespenster von Demmin“ – Lesung




Fr, 16.7.2021, 19.30 Uhr: Tommie Goerz „Meier“ – Lesung




Sa, 17.7.2021, 19.30 Uhr: Ewald Arenz „Der große Sommer“ – Lesung




So, 18.7.2021, 16 Uhr: Andreas Hüging „Roki – Ferien mit Schatz-Schlamassel“ – Robotical für die ganze Familie




Rahmen- und Schulprogramm
(Stadtbücherei Lauf, Turnstr. 11, 91207 Lauf)




13.-20. Juli 2021: 13 (nicht öffentliche) Lesungen für Schulklassen aller Altersgruppen mit Sven Gerhardt und Tobias Elsäßer




1. Juli – 5. August 2021: „Gängster Pferde“ von Andreas Hüging, jederzeit auf www.stadtbuecherei-lauf.de, kostenfreie Online-Lesung für Grundschulkinder in drei Teilen.




5. Juli – 18. September 2021: Sommerferien-Leseclub der Stadtbücherei Lauf für Schüler*innen aller Jahrgangsstufen und Schularten




5. – 31. Juli 2021: Von Jahr zu Jahr: 25 Jahre Literatur Tage Lauf – Die Plakate des letztjährigen Stadtspaziergangs in einer Ausstellung in der Stadtbücherei Lauf, zu besichtigen während der Öffnungszeiten.
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Unsere Hinweise zu Covid 19




Die Lesungen der 26. Literatur Tage Lauf 2021 werden nach einem Schutz- und Hygienekonzept durchgeführt, das den Vorgaben der Bayerischen Staatsregierung entspricht.




Unsere Veranstaltungen finden unter 2G-Bedingungen statt:




Zugang erhalten nur vollständig Geimpfte und Genesene. Bitte halten Sie die Nachweisdokumente bereit, tragen Sie eine FFP2-Maske und respektieren Sie die 1,5-Meter-Abstandsregel.




Beim Einlass erfolgt den Vorschriften gemäß eine Nachweis- und Identitätskontrolle. Denken Sie deshalb bitte auch daran, ein Ausweisdokument dabei zu haben. Eine Verpflichtung zur Kontaktnachverfolgung besteht nicht.




Die Maskenpflicht gilt nur bis zum Sitzplatz. Dort angekommen, kann die Maske abgenommen werden. Die Abstände zwischen Personen, die nicht gemeinsam gebucht haben, bleiben bei den Veranstaltungen in der Stadtbücherei gewahrt.




Bitte beachten Sie: Personen, die an Covid-19-Symptomen leiden oder in den letzten 14 Tagen Kontakt zu Infizierten oder Verdachtsfällen hatten, erhalten keinen Zutritt zu den Veranstaltungen.




Wir legen Wert auf ein rücksichtsvolles Miteinander – halten Sie sich darum bitte auch bei diesen Veranstaltungen an die allgemein geltenden AHA-Regeln: Abstand halten, Hygienemaßnahmen einhalten & Maske tragen (bis zum Sitzplatz). 












Schullesungen bei den 28. Literatur Tagen Lauf: LesArt 2023














Karl Olsberg: Infernia, 26.10.2023






Haben die Figuren in Computerspielen Gefühle? Die Wahrheit ist: Wir sind nur einen Hauch davon entfernt…. Spannender Future-Fiction-Thriller, der philosophische Fragen in einem atmosphärischen Gaming-Setting aufwirft.
(Loewe 2023, ab 14 Jahren)
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Alexa Hennig von Lange: Zwischen den Sommern, 6.11.2023






Wie wäre es gewesen, im Dritten Reich erwachsen zu werden? Wäre man wirklich in den Widerstand gegangen oder hätte sich irgendwie arrangiert oder vielleicht sogar begeistern lassen? Inspiriert von den wahren Erinnerungen der Großmutter der Autorin lernt man eine junge Frau im nationalsozialistischen Deutschland kennen, die versucht, ihren Weg zu finden – und sich die Frage nach der Schuld stellen muss.
(DuMont 2023, Oberstufe)
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Rüdiger Bertram: Nur 300 km & Bookmän, 8./9..11.2023






Nur 300 km




Carl wäre eigentlich lieber im Rollstuhlskater-Camp. Doch dann stürmt Fee in sein Leben wie ein Taifun. Sie überredet ihn zu einem Trip nach Berlin … sind ja nur 300 Kilometer. Ein Roadmovie der besonderen Art mit dem starken Thema Inklusion – feinfühlig, unterhaltsam und mit viel Leichtigkeit erzählt.
(cbj 2023, ab 10 Jahren)
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Bookmän




Zack! Boom! Bäng! „Ich kann fliegen. Echt wahr und nicht gelogen. Ich bin nämlich ein Superheld. Also eigentlich bin ich Matteo…“ Der Auftakt zur fabelhaften Abenteuerreihe „Bookmän“, die beweist, dass in jedem und jeder von uns ein:e Superheld:in steckt. Es braucht nur ordentlich Fantasie. Und ein gutes Buch!
(Carlsen 2023, ab 7 Jahren)
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Silke Schlichtmann: Reißaus mit Krabbenbrötchen & Mattis, 14./15.12.2023






Reißaus mit Krabbenbrötchen




Opa Peter soll ins Altersheim? Bloß, weil er 23 Gläser Senf im Vorratsschrank hat und sein Handy im Kühlschrank aufbewahrt? Jetzt kann nur noch eines helfen: Reißaus mit Opa. Jonte entführt ihren Opa in ein Abenteuer mit Krabbenbrötchen, Nordseeluft und einem ganz unerwarteten Ende. Witzige und warmherzige Familiengeschichte über den Zusammenhalt dreier Generationen.
(Hanser 2022, ab 9 Jahren)
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Mattis




Grauer Schulalltag war gestern, jetzt kommt Mattis! Vierbändige Reihe für Schul- und Leseanfänger mit witzigen Geschichten vom erfinderischen Mattis, dem trotz bester Absichten immer wieder Lehrerbriefe über sein angebliches Fehlverhalten ins Haus flattern…
(Hanser 2019-2021, ab 7 Jahren)
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Literatur Tage Lauf im Kindergarten




„Vorlesen!“ Kooperationsprojekt mit den Laufer Sprach-Kitas




Rund ums Buch geht es im November auch in den Laufer Kitas und Kindergärten. Viele Einrichtungen beschäftigen sich in unterschiedlichen Aktionen mit dem Lesen und Vorlesen. Am Bundesweiten Vorlesetag am 17.11.2023 sind Kindergruppen in der Stadtbücherei zu Gast, wo Stadträt:innen Geschichten zum diesjährigen Motto des Vorlesetags vorlesen: „Vorlesen verbindet“!









Alle Angebote für Schulen und Kindergärten sind geschlossene Veranstaltungen und nicht öffentlich.







Bei den 28. Literatur Tagen Lauf: LesArt 2023 findet kein Streaming statt. 












Ansprechpartner*innen




Projektleitung & Pressekontakt 
Dr. Ina Gombert, Tel. 09123 184 4045
i.gombert@stadtbuecherei-lauf.de




Büchereileitung: Andreas Reichel




Stadtbücherei Lauf, Turnstr. 11, 91207 Lauf, (09123) 184 4040, info@stadtbuecherei-lauf.de
Öffnungszeiten: Mo/Di/Fr: 14-18 Uhr, Mi: 9-14 Uhr, Do: 14-19 Uhr, Sa: 10-13 Uhr


You never walk alone…









Team der Literatur Tage Lauf




Projektleitung: Dr. Ina Gombert
Büchereileitung: Andreas Reichel
Team: Christina Ohlwärther, Irene Hofmann, Marina Hertlein, Jasmin Zwiener, Stefanie Weber, Jane Dubrikow, Brigitte Anders, Gabriele Noack, Hatidce Kuru, Georg Weisel
Technische Leitung: Philipp Zinn
Streaming: Florian Sperber
Support Kartenvorverkauf: Rainer Turba (PZ)









Schirmherr: Thomas Lang, Bürgermeister der Stadt Lauf









Medienpartner: 
Pegnitz Zeitung & bei Lesen unterm Sternenhimmel im Rahmen von Sommer in Lauf: Bayern 2









Veranstalterin




Stadtbücherei Lauf, Turnstr. 11, 91207 Lauf
stadtbuecherei-lauf.de, literatur-tage-lauf.de












Veranstaltungsorte




Abendlesungen & Matinee: LesArt-Bühne Bertleinhalle, Martin-Luther-Str. 2, 91207 Lauf
Familienlesung: Stadtbücherei Lauf, Turnstr. 11, 91207 Lauf
Literarische Stadtführung: Spitalhof, Spitalstraße 5, 91207 Lauf
Ausstellung & Werkstattgespräch: Stadtbücherei Lauf, Turnstr. 11, 91207 Lauf














Parkmöglichkeiten




LesArt-Bühne Bertleinhalle: Parkplatz am Landratsamt, Waldluststraße (3 Minuten Fußweg)
Stadtbücherei Lauf: Parkplatz Nürnberger Straße (direkt vor der Tür)
Spitalhof: Parkplatz Pegnitzwiese, Anna-Diez-Weg, 91207 Lauf (5 Minuten Fußweg)









Öffentlicher Nahverkehr




LesArt-Bühne Bertleinhalle: Bahnhof Lauf West (5 Minuten Fußweg), Stadtbus Haltestelle Bertleinschule (direkt vor der Tür)
Stadtbücherei Lauf: Bahnhof Lauf rechts (5 Minuten Fußweg), Stadtbus Haltestelle Marktplatz (5 Minuten Fußweg)
Spitalhof: Bahnhof Lauf rechts oder Lauf links (je 10 Minuten Fußweg), Stadtbus Haltestelle Marktplatz (3 Minuten Fußweg)
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